
 
 
 
 
 

 
 

Gemeinderatsbeschlüsse der 1. Sitzung 2026 vom 12. Januar 2026 

 

GRB 26001– Protokoll der 12. Sitzung 2025 vom 15. Dezember 2025; Genehmigung 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

GRB 26002 – Budgetgemeindeversammlung 2025; Budget 2026, Genehmigung Protokoll 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

GRB 26003 – Rechnungs-Gemeindeversammlung 2026; Verschiebungsantrag 

 

Der Gemeinderat beschliesst einstimmig die Gemeindeversammlung zur Behandlung der Rechnung 

2025 wird vom ursprünglich geplanten Termin Freitag, 12. Juni 2026, auf Dienstag, 2. Juni 2026, ver-

schoben. Die Verschiebung ist so rasch als möglich öffentlich zu publizieren. 

Weiter wird einstimmig beschlossen, die ursprünglich auf den 3. Juni 2026 terminierte Jungbürgerfeier 

zeitlich vorzuziehen und in die Gemeindeversammlung vom 2. Juni 2026 zu integrieren. 

 

GRB 26004 – Kurzfristige Kredite; Zwischenfinanzierung operatives Geschäft CHF 500 000 

Der Gemeinderat bewilligt die bereits ausgelöste Zwischenfinanzierung in der Höhe von CHF 500 000.-  

 

GRB 26005 – Ressortzuständigkeiten; Ressortzuweisung Elternforum 

Der Gemeinderat beschliesst mit einer Enthaltung, das Elternforum dem Ressort Kultur, Jugend und 
Sport zuzuordnen und stimmt Antrag zwei zu, eine Arbeitsgruppe einzusetzen zur Definition der Aufga-
ben und Kompetenzen des Elternforums und Vorlage an den Gemeinderat zur Beschlussfassung mittels 
Kickoff durch die Gemeindepräsidentin und anschliessend Leitung durch GR mit Ressort Kultur, Jugend 
und Sport. 
 

GRB 26006 – Richtlinie; Koordinations- und Kommunikationsgremium Schule und Verwaltung 

Der Gemeinderat setzt die Richtlinie für das Koordinations- und Kommunikationsgremium Schule und 

Verwaltung (KoG) rückwirkend per 1. August 2025 in Kraft.  

Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 

1. Der vorliegende Dringlichkeitsantrag zum Verbot von Feuer, Pyrotechnik und offenen Flammen in 

gemeindeeigenen Gebäuden und Arealen mittels Weisung wird genehmigt. 

2. Die Weisung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft und ist integraler Bestandteil sämtlicher Anlass-

bewilligungen. 

 

GRB 26008 – Aufhebung GRB 12088 Gemeinderatsbeschluss aus dem Jahre 2012; REKA Schecks 

Der Gemeinderat beschliesst einstimmig: 

1. Die Abgabe von REKA-Check-Vergünstigungen an die Gemeindemitarbeitenden wird per 1. Ja-

nuar 2026 eingestellt. 

2. Der Gemeinderatsbeschluss GRB 12088 aus dem Jahr 2012 wird aufgehoben. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen organisatorischen, finanziellen und administrati-

ven Anpassungen umzusetzen sowie die betroffenen Mitarbeitenden zu informieren. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, allen Gemeindemitarbeitenden ab einem Pensum von mindes-

tens 50 % ein jährliches Geburtstagsgeschenk im Wert von CHF 100.– auszurichten. Mitarbei-

tende mit einem Pensum unter 50 % sowie Angestellte im Stundenlohn erhalten ein Geburtstags-

geschenk im Wert von CHF 50.–. 
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GRB 26009 – Organisationsentwicklung; Genehmigung Organigramm 

Der Gemeinderat beschliesst: 

1. Das vorliegende Organigramm der Gemeindeverwaltung mit den Änderungen in der Detailbera-

tung wird genehmigt und dem Gemeinderat nach Erstellen nochmals zugestellt.. 

2. Das Organigramm wird der Gemeindeversammlung zur Beschlussfassung vorgelegt und soll mit 

deren Beschlussfassung an der Gemeindeversammlung 01/2026 in Kraft treten. 

3. Der Verwaltungsleiter wird mit der provisorischen Umsetzung per sofort und so rasch als möglich 

sowie mit der Information der betroffenen Mitarbeitenden beauftragt. 

 

GRB 260010 Studentische Hilfskraft für Elektronifizierung von Daten 

Der Gemeinderat beschliesst, dass der Verwaltungsleiter nach erfolgter Sichtung der für die Elektronifi-

zierung geeigneten Arbeiten ermächtigt wird, studentische Hilfskräfte einzustellen. Für das Jahr 2026 

wird hierfür einstimmig ein Nachtragskredit in der Höhe von CHF 12’000.– bewilligt. Der maximale Stun-

densatz beträgt CHF 30.– inklusive voller Sozialleistungen und Ferienzuschlag. Dies entspricht im Maxi-

mum einem Gesamtumfang von rund 400 Arbeitsstunden beziehungsweise ca. 9,4 Wochen Arbeitszeit.  

 

GRB 260011 – Beschwerdeentscheid; Beiträge der Einwohnergemeinden an die Kosten des pro-

gym. Und gym. Unterrichts während der oblig. Schulzeit 

1. Der Gemeinderat beschliesst einstimmig, gegen den Beschwerdeentscheid des Departements 

für Bildung, Kultur und Sport des Kantons Solothurn vom 6. Januar 2026 fristgerecht provisorisch 

Beschwerde beim Verwaltungsgericht des Kantons Solothurn zu erheben. 

2. Der Gemeinderat genehmigt einstimmig ein Budget von CHF 5'000.– (Nachtragskredit) für die 

Beiziehung externer Rechtsberatung im Zusammenhang mit dem Beschwerdeverfahren. 

3. Der Gemeinderat ermächtigt einstimmig die Verwaltung, die notwendigen Schritte zur Einrei-

chung der Beschwerde sowie zur Mandatierung der Rechtsvertretung vorzunehmen. 

 

GRB 260012 – Dorffest; Nachtragskredit 2025 

Der Gemeinderat beschliesst mit grossem Dank an das OK-Team und die Freiwilligen die Übernahme 

des Defizits des Dorffestes 2025 in der Höhe von CHF 15'670 zu Gunsten auf das Konto der Vereinsge-

meinschaft zur weiteren Bearbeitung. 

 


